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Alltagssprache ver-
wendet werden, ent-
hä l t  a ls  Buch w ic
auch irr der Netz-
ausgabe die jeweil i -

gen dcutschen Ent-
sprechungen. Als
Kompendiurn bietet
es Unterstützung, wo
irnmer dics aus inhalt-
l icher odcr sprachäs-
thetischer Sicht sinn-
vol l  crschcint.

Einrichtungen. wie

be isp ie  l swc isc  d ic
Gesellschafi fiir deut-
sche Sprache, Germa-
nisten und Sprach-
wissenschaftler über-
lassen dicse Entwick-
lungen dcrn Selbst-
laul,  obwohl die Gc-
sellschaften. Univer-
sitäten und Hochschulen von der öffentl i -
chen Hand finanziert wcrdcn. Nur zu oft
leisterr sic diesern Prozess Vorschub, indern
sie dcn von Vereinen zur Sprachpflcgc be-
gründet gcär.rßcrten Bedcnken zu sprachli-
chen Fchlentwicklungen durch Abwiegcln,
Verhanrrlosen und Beschwichtigen begeg-
nen. ln Sachsen-Anhalt haben sich die
Neue Fruchtbringende Gcsellschafl  zu
Köthen/Anhalt e.V. und der VDS der
Sprachpflcge sowic dcr Förderung des
Sprachbewusstseins vcrschriebcn. Bciden
Vereinen geht es nicht um die gencrel le

Ausgrenzung ausländischer Einf lüssc auf

die deutschc Sprache, sondcrn um dcn bc-
wussten, übcrlegten Urngang mit Frcrnd-
wörtem. Es geht darum, unsere Mutter-
sprache mit ihren vielFältigen Ausdrucks-
möglichkeiten zu erhalten und zu crwci-
tern.

Der VDS, mit über 34.000 Mitgl icdcrn
Deutschlands größter Sprach- und Kul-
turverein, lcgte bei der dicsjährigen Mcr-
seburger Delegiertenversammlung seine in-
haltlichen Lcitlinien fest und zog Bilanz
über das zurückliegende Jahr. Prof. Walter
Krärner. l. Vorsitzender. stellte deutlich die
Bedeutung der Regionalarbeit heraus: . ,Wir
sind ein Vcrein. der aus den Graswurzeln
wächst, dcr aus viclcn verschiedcnen
Initiativen zusammenwächst und nicht von
oben herab geleitet wird; sondern die
Regioncn r-nachen das, was sie sclbst fiir
r icht ig haltcn." In diesern Jahr waren das im

Rurd I50 VDS-Mitglieder uus der ganzen Welt traJen sic'h int Juni
int Mer.seburger Ständehaus :ur Delegiertenversommlung des
Verei ns Deut.schc SDrachc.

März cin Gesprächs- und Diskussions-
forurn zur , ,Kulture l len Identi tät im
Zeitalter der Globalisierung" in den
Franckcschen Sti f tungcn zu Hallc und die
Betei l igung des VDS beim Fontänefest auf
der  ha l leschen Z icgc lw iese  mi t  e inem
Infonnationsstand zum Tag der deutschen
Sprachc. der seit  200 1 immer am zweiten
Sonnabend im Septernber begangen wird.

Ant 24. November laden die Berufs-
vcrbändc Verband dcr Rcdenschrcibcr deut-
sche Sprache (VRdS) und DPRG c.V.
Berufsverband Öffcntlichkeitsarbeit sowie
der VDS gemeinsam zu einer Podiurns-

diskussion,,Drei Verbände Eine Sprache"
in die Lutherstadt Wittcnberg ein. Sic ver-
treten unterschiedlichc Interessengruppen,
bed iencn s ich  aber  c ines  gemcinsamen
Werkzcugs: der deutschen Sprache. Sie
wollen sich mineilen und verstanden wer-
den. Das geht arn besten aufDeutsch. Legte
doch Martin Luther großen Wert auf cine
klare und verständliche Ausdrucksweise,
findet die Veranstaltung auf historisch ver-
pfl ichtcndern Boden statt.
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Reparatu rbed ü rfti ges j ou rnal istisches
Werkzeug: unsere Muttersprache (lV)
Was tun, um der Verlotterung der deutschen Sprache Einhalt zu gebieten?

Die Internationalisierung wird von den
Eli ten der Wirtschaft.  Pol i t ik und Medien in
Deutschland freiwillig so intcrpretiert, dass
ar.rf die Muttersprache als Merkrnal der kul-
turellen Identität verzichtet werden kann.
Vielmehr gibt rnan sich mit mehr odcr wc-
niger ausgeprägten Englischkenntnissen
vermein t l i ch  we l tmänn isch .  D iese  Ent -
wicklung hat durch den i.ibermäßigen. kri-
tik- und gcdankenlosen Gcbrauch von Ang-
l izismen einen überaus schädlichen Ein-
t luss aufdie Verständl ichkcit  der deutschen
Sprache. Das Fatale daran ist, dass rnit jc-

dem Anglizisrnus ein Stück der sprachl i-
chcn Vielfalt des Deutschen verloren geht.

Das wird am Beispiel der r l i t t lerweile urn-
gangssprachl ich verwendctcn,,Highl ights"
und ,,Events" deutl ich. welche die Entsprc-
chungen .,Gipfel.  Glanzl icht, Glanzpunkt.
Höhepunkt" und ,,Auftritt, Ereignis, Erlcb-
nis, Geschehen, Spektakel, Veranstaltung"
bereits nahczu verdrängt habcn.

Die aktuelle Ausgabe dcs Anglizisrncn-
index+), der in Buchfonr aufder diesjähri-
gen Bundesdelegiertenversarnrnlung des
Vereins Dcutsche Sprachc c.V. (VDS) An-
fang Juni in Mcrseburg vorgcstcllt wurdc,
umfasst bereits 7300 Einträge und pro Jahr
kommen etwa 100 neue Begriffe hinzu. Um
Ratsuchenden eine Hil festel lung zu geben,

steht die Wörterl iste im Netz untcr
www.anqlizismenindex.de und wird stän-
dig aktualisiert. Dieses Nachschlagewcrk
für Anglizismcn, die in dcr deutschcn

[: lr

Pro/. I4olter Krämer, Wtrsit:ender tles
VDS, präsentierte int Juni bei der Dele-
gierten,-ersantmlung des Vereins die aktu-
al le Ausgabe des Angli:isntcninclex.


